
Dem gegenüber stehen Betriebsabläufe auf Baustellen, 
die nur mit erheblichen finanziellen Verlusten korrigiert 
werden können. In diesem Spannungsfeld sind individu-
elle Lösungen gefragt, die beiden Ansprüchen gerecht 
werden. Auch ist im Sinne der Risikoprävention sicher-
zustellen, dass im Falle einer Quarantäne des Schlüs-
selpersonals der weitere Betrieb gewährleistet ist.

Arcadis bietet hierzu an, kurzfristig Lösungen für Einzel-
projekte oder Baustellen zu entwickeln.  
Dies erfolgt in enger Abstimmung mit dem Auftrag-
geber und verantwortlichen SiGeKo bzw. HSE-Verant-
wortlichen. Die Leistungen umfassen:

Gesellschaftliche Solidarität und politische Aufforderungen legen es nahe, 
in der aktuellen Corona-Krise persönliche Kontakte weitgehend zu vermeiden 
und möglichst von zu Hause aus zu arbeiten.

PROJEKTE UND BAUSTELLEN
• Analyse der tatsächlichen Projekt- oder Baustellen

struktur zum Zeitpunkt der Erhebung
• Aufgabenbeschreibungen, Schnittstellendefinitionen, 

Entscheidungswege
•	 Schlüsselpersonen, Risikobetrachtungen, Bedingungen

für das Personal vor Ort (z.B. Sozial- und Pausenräume, 
Sanitärräume, Unterkünfte)

• Erfassung der tatsächlichen Kommunikations- und
Entscheidungswege, Weisungsbefugnisse sowie der
Überwachungsaktivitäten

• Analyse der Abläufe
• Entwicklung eines Konzeptes für Abläufe und

Personeneinsatzplanung, das
	– den Anforderungen des Projekts entspricht,
	– ein Minimum an Präsenz vor Ort erfordert

(Minimierung der der Teilnehmerzahl),
	– direkten Personenkontakt vermeidet
	– Redundanzen bei Schlüsselpersonal vorsieht

• Unterstützung bei der kurzfristigen Einführung der
Reorganisation

• Beratung zu praktischem Umgang mit digitalen
Kommunikationskanälen, insbesondere als Ersatz für
Teambesprechungen

• Beratung zur Erfüllung aller Bauherrenpflichten vor
dem Hintergrund der aktuellen Pandemielage

• Bereitstellung von Schulungen zu verhaltens
basierten Arbeitsschutztechniken
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Projekt- und 
Baustellenorganisation 
in Pandemiefällen 

Betriebliche Unterstützung
• Analyse bestehender Abläufe hinsichtlich Meldepflicht bei Corona-Verdacht oder

Erkrankung
• Bereitstellung von Schulungen zur Hygiene auf Baustellen in Anlehnung an die Arbeitsstättenrichtlinie, die

Technischen Regeln für Biologische Arbeitsstoffe (TRBA) und die DGUV Regel 101-004
•	 Beratung bei der Anpassung von Gefährdungsbeurteilungen und Betriebsanweisungen an die neuen

Hygieneanforderungen
• Beratung zur Kommunikation mit den zuständigen Aufsichtsbehörden


